
Zweites Matt RhkttiWkr Keodaihtkl'. Samstag»
Iß. Jan . 1915.

Amtliche Bekanntmachung.
Aus Grund der Vorschriften im 8 81 des Gesetzes über die

Rekämvsuna übertragbarer Krankheiten vom 38. August 1905
daben wir für die Jahre 1915 bis 1917 folgende Personen als
Sachverständige zu Abschätzung derjenigen Gegenstände gewählt,
Mo aus volizetltche Anordnung vernichtet werden oder infolge Des¬
infektion derart beschädigt find, daß sie zu ihrem Gebrauch
nickt mehr verwendet werden können.

Heinrich Eigler , Schreinermeister zu Aßmannshausen
Jakob Wollenstem, Schreinermeister zu Eibingen
fi 0fef Stumpf , Schreinermeister zu Erbach
Emil Haimann , Kaufmann zu Eltville
Johann Strobel , Schreinermeister zu Eltville
sodann Korn . Kaufmann zu Espenschied
Johann Dadior , Schreinermeister zu Geisenheim
Anton Schönweiter , Tapezierer zu Geisenheim
Bender . Schneidermeister zu Hattenheim
Friedrich Gerstadt , Sattler und Tapezierer zu Johannisberg
Valentin Faust , Schreinermeister zu Johannisberg
Jakob Warzelhan , Sattler und Tapezierer zu Kiedrich
Hubert Holz , Kaufmann zu Lorch
Wilhelm Keller, Schreinermeister zu Lorchhausen
Friedrich Kreis , Schreinermeister zu Mittelhnin
Friedrich Bieger , Schneidermeister zu Mittelhetm
Ivo Halbe , Feuerversicherungsagent zu Mittelheim
David Eourtial , Schreinermeister zu Niederwalluf
Heinrich Michael Klein, Schreinermeister zu Oestrich
Adam Rickert , Schneidermeister zu Oestrich
Josef Schneider , Tapezierer zu Rauenthal
Christian Becker, Schneider und Spezereihändler zu Rauenthal
Louis Bruns , Schreinermeister zu Rüdesheim
Anton Simon . Tapezierer zu Rüdesheim
Josef Becker, Schneidermeister zu Rüdesheim
Frau Georg Schiebelhut geb. Bester, Schneiderin zu Rüdesheim
Frau Jakob Lill, geb. Wittmann zu Rüdesheim
Hubert Lippert , Schreinermeister zu Stephanshausen
Adam Sängen , Schreinermeister zu Winkel
Martin Moos , Dekorateur zu Winkel

Rüdesheim , den 39. Dezember 1914.
Der Kreisausschuß des Rheingaukreises-Wagner.

Deutschlands
Brotnersorguug

Unsere Feinde bauen darauf, daß Deutschs-nd t vtz
aller Waffenersolge schließlich doch durch Nahruugsinarig-l
zu einem ungünstigen Frieden gezwungen werden könne.

ES ist die heilige vaterländische Pflicht der in der
Heimat Zurückgebliebenen, diese Hoffnung zu vereiteln.

Die Versorgung DeulschlandS mit den w'.chltgsten
NahrungSmiiteln bis zur nächsten Ernte ist gesickeri,
wenn sparsam mit den Vorräten umgJzangen wird. D:e
argltslige Hoffnung unserer Feinde wird nicht in Erfüllung
gehen, wenn das Brot nickt vergeudet und das Broige-
lreide nicht an daS Vieh verfütiert wird.

Wenn die bi»hrr alljährlich verfütterten großen
Menge » Brotgetreide zur menschlichen Ernährung ver¬
wandt werden und mit den Nahrungtmitteln hau»ge-
halten wird, so können wir unbesorgt der Zeit bis zur
Einbringung der nächsten Ernte rntgegrnsehen.

Jeder von den Zurückgebliebenen muß zu seinem be¬
scheidenen Teil durch Sparsamkeit mit den Nahrungs¬
mitteln dazu biinagen, daß unfer Vok nicht umsonst die

Deutsche Hausfrauen!
Kauft nie wieder das englische Mondamin. [3153
Besser Ist Dr . Oetker ’s GiSSÜn

für Suppen, Mehlspeisen und Puddings.
In Paketen zu 15, 30 und 60 Pfg -, überall zu haben.

Leiden des Krieges auf sich genommen hat. .Was bedeuten
die kleinen Entsagungen, die wir im Jnlande hierfür
bringen müssen, gegenüber den Leiden und Entbehrungen,
die unsere Gatten, Söhne und Brüder in Feindesland
ertragen.

Der Bundesrat hat durch Festsetzung von Höchstpreisen
für Roggen und Weizen dafür gesorgt, daß daS Brot
dem Volks nicht übermäßig verteuert wird. Aber er
konnte das nur tun in der sicheren Hoff¬
nung » daß es nicht nötig sein würde,
daSVolk erst durch hoheBrotpreife zur
Sparsamkeit zu zwingen.

Nach den Verordnungen des Bundesrates vom 28.
Oktober 1914 (R. G. Bl. S . 459 pp.) muß Rogaenbrot
künftia mm̂ estens5 Handertleile Kartoffel(Kartoffelmehl,
Karioffelflvcken, Kartoffetstärkemehl, gequetschte oder ge-
ricbene Ka toffeln) enthalten. Aber es darf auch Brot
mit größerem Krrtoffelgebalt verkauft werden, wenn es
mit dem Buchstaben„K* bezeichnet wird. Dieses
Kriegsdrot sollte jeder fordern und,
wer setbst bäckt . sollte nur dieses
KriegSbrot backen!  Wer es verträgt, effe
Kommißbrot; es wird bald b-i jedem Bäcker zu haben
Pin, wenn cS verlangt wird. Das Roggenkorn wird im
Kcmmißb-ot besser rusgenützt.

0
Ein einmaliger Besuch j-̂ j

_ bei der Firma |— |

[5] Ernst Neuser , Wiesbaden, ^
0  Grösstes Spezialhaus für Herren-, r̂nKnaben - und l <ivröe - Kleidung : —

0 führt zu  dauernder  Kundschaft. lEJ
[~5 ~| [2615 r ° i

1 Atelier
für modernen Zahnersatz und Plomben.

Arthur Krohe
Dentist

Mainz,
Gr. Bleiche 24H Telephon 544.

Sprechstunde 8—7 Uhr. Sonntags 9—1 Uhr.

Wiesbaden,
Kirchgasse 1lH-

Sprechstunden 2—7 Uhr, Sonntags 9—1 Uhr.
Spezialität : [1947e

Kronen- und Brückenarbeiten.
Fast schmerzloses Zahnziehen . — Solide Preise. 1

Da der Weizenvorrat im Lande bis zur nächsten
Ernte bei der in den letzten Jahren gestiegenen Vorliebe
für Weißbrot nicht reichen würde, so muß fortan zu allem
Weißbrot Rogqenmehl mitverwendet werden. DaS Brot
wird nicht mehr so weiß, aber ebenso schmackhaft sein,
wie bisher.

Ans Vorposten Um zu wrbtnvkrn. daß sich fetnD*
liche Auiklärer, Spione usw. durch dff Postmliriie yin-
durchschleichen, werden solche Losungswörter ausgegeben,
die der Gegner schlecht behalten kann. Für eine Nacht
war daS für die Franzosen das ganz ungewöhliche Wort
„Kaczmarek* Erkennungswort. Auf Posten steht der
brave Musketier Wawrzymak". Als der revindierende
Vorgesetzte kommt und auf Anruf „Kaczmarek" ant¬
wortet, meint der biedre Wawrzyniak treuherzig: „Iß
sich Kaczmarek nickt hier". —

(Aus der Feldmappe des „Kaiser -Wilhelm -Dank ."
Verantwortlicker Redakteur: Alwin Borge,  Eltville

Zitrone « V«ddi«g
Zutaten : 75 g von Dr . Oetkers „Gustin, " 60 g Zucker»

1 Eßlöffel voll Butter , 1U Liter Milch , 4 Eier , die geriebene
Schale ei- er halben Zitrone.

Zubereitung : Das Gustin wird mit der Butter , etwas Salz
und Milch solange auf dem Feuer abgedämpft , bis sich die
Waffe vom Topfe löst. Dann gibt man 1 Ei , 3 Eigelb , die ab-
geriebene Zitronenschale und den Schnee der 3 Eier hinzu, füllt
die Masse in eine gut mit Butter ausgestrichene Form und kocht
sie eine Stunde im Wafferbad. _

Eine Kalidüngung der Kartoffeln ist gerade in diesem
Jahre sehr wichtig . Der grossen Bedeutung wegen, die diese
Pflanze als eines der Hanptnahrungsmittel in der jetzigen
Kriegszeit hat , muss jeder Landwirt dafür Sorge tragen , mög¬
lichst grosse Mengen Kartoffeln zu ernten . Vorbedingung für
emo gute Kartoffelernte ist eine reichliche Versorgung des
Bodens mit den nötigen Nährstoffen , mit Stickstoff, Phosphor¬
säure und ganz besonders mit Kali , da die Kartoffel eine aus¬
gesprochene Vorliebe für Kali hat . 1—2 Ztr . 40°/0 Kalisalz,
neben einer reichlichen Stallmistgabe , einige Wochen vor der
Saat breitwürfig aufgebracht und untergeeggt , reichen hin , den
Kalibedarf der Kartoffel zu decken.

Atelier für künstlerische Photographien.
Lämmer be Bret,yom.Thiele,

MAINZ , Gr . Bleiche 24 . 1. Etage
DM- Brautaufnahmen — Vergrößerungen "DA

Sonntags bis 5 Uhr geöffnet. [253

Dampl-Bettfedern-
Reinigungs-Änslalt
Gekr Henrich.  Winkel RstS

dlodern eingerichtet mit elekir. Betrieb.

^Federn und Federleinen1̂
?billigst. |

Ü N«r ei nige Monate im
ffetriel»
öausfrauenl

benützen Sie diese
Gelegenheit, t3080

DeulMe Lanöwitte
Der Augenblick ist gekommen, wo es zu zeigen gilt, daß
wir - gänzlich unabhängig vom Auslande - uns selbst
zu ernähren vermögen. Die Hauptbedingung zur Erzie¬
lung hoher Erträge ist aber naturgemäß eine ausgiebige
Düngung, bei welcher neben Stickstoff und Phosphorsäure
vor allem die

Kalisalze -
(KainiL oder 40°/o iges Kalidiingesalz)

nicht fehlen dürfen. — Alle Auskünfte über Düngungs¬
fragen erteilt kostenlos:

Landtvirtschaftsichn?!':■:d-'^ a’T-Hc  des KaNshndikatsG.m.b.Z.
fvy.ii d. 10»

Holl.Kijfkt-u.Biitterhlills Wiesbaden.
Inhaber : Joseph Oiever.

Telephon 2434 5 Kirchgasse 5.

Beste und billigste Bezugsquelle für Lebensmittel
Spezialitäten;

Kaffee, Tee, Kakao
billig und gut

Westsäl. Wurst- und Fleischwaren,
stets frisch und preiswert.

Margarine.
Preisliste gratis . .'. Versand nach Auswärts.

Erfindungen
werden reell und sachgemäß kostenfrei geprüft . [2190

Broschüre „Führer im Patentwesen " gratis und franko
Bind Techn . Stüro,

Heinr . Heidfeld , Ingenieur , Mainz , Martinstraße 30.

Aus Nr . 234 der „Bayer. Staatsztg .“ vom 6. Okt . 1914.
Zur Veröffentlichung!Dank.

Ich litt an Lähmung der Beine, so dass ich 1 Jahr
berufsunfähig und pensioniert war. Das Leiden trotzte
allen Anwendungen und Kuren und so erschien allgemein
mein Zustand als hoffnungslos.

Durch Anwendung der Lauten «chläKer «chen
„Pyrmoor -Bade -Kur “, zu Hause im März und April
des Jahres vorgenommen, besserte sich mein Zustand
so überraschend gut , dass die Lähmung nun behoben
ist und ich meinen Dienst, nachdem ich auf meine
Eingab ©hin und dem ärztlichen Gutachten nach reaktiviert
wurde , froh und gesund wieder aufnehmen konnte.
Für die vorzügliche Heilung durch die „Lauten-
schlägersche Pyrmoor-Bade-Kur “ spreche ich dem
Naturheilkundigen Herrn Lautenschläger , Kosental 15,
meinen herzlichsten Dank aus. Bei solchen und ähn¬
lichen Nervenleiden kann ich diese Kar nur aufs beste
empfehlen.

Münohen , 0 hlmüllerstr. 24/1, im September 1914.
3155m] Kudw Wiedmann , Lehrer.

Nagut
Gestügelfutter

was sich feit 10 Jahren zur Er¬
zielung vieler Eier , sogar ohne
freien Auslaus , Herbst und Winter
glänzend bewährt und womit
täglich über eine [2876

11 Million
Hühner gefüttert empfiehlt:
C.Goehl,Golonialv.Eltville.
Landwirtssöhne&Ä 5TS
d. Landw. Lehranstaltu. Lehrmutter:!,
vraunschwcig.durchzeitgem.Ausbild.i,»»

al«Verwalter,RcchmmgSs.
«.Sekretär , i.Abl SalsMalkcrcibcamte.«usf.̂ . . ‘NI»
__ PvllvlUlfl.«vi.ö ui» ”
«usf.Proip.lostml.d.Dir.Krause. I"

Jahr.üb.1000« ei.l.Alt. v. 1«- », I-

Erste Deutsche
Huiomovil facdrcdule

khaOnr-Zchnle
MAINZ

Staatlich beaufsichtigte
Lehranstalt [2834

Prospekte kostenlos !



Fahrplan vom 1. Januar 1915 ah,
Frankfurt —Mains —ff ie »baden —Nieder lahnstein —Hoble ns.

Zug-Nr.
Eiaase

Stationen.

Frankfurt (Hauptbh.) ab
Mainz ("Kastei ) . . . an
Mainz (Kastei ) . . . ab
Biebrich Ost . . . . „
Wiesbaden . . . . an
Kains (Hauptbh.) . . ab
Biebrich Ost , . . . „
Wiesbaden . . . . an
Wiesbaden . . . ab
Biebrich West . . . „
Schierstein . . . . „
Niederwalluf . . . . „
Eltville (Schlangenbad),,
Erbach . i . . . „
Hattenheim . . . „
Oestrich -Winkel . . „
Geisenheim (Johannisbg .)„
Büdesheim . . . f\ n
Assmannshausen . . „
Lorch. .
Lorchhausen . . . . „
Caub. n
St. Goarshausen . . ,
Kestert . .
Camp. .
Osterspai. .
Braubach . „
Oberlahnstein . . . „
Niederlahnstein .
Koblenz .an

1005 1105 1113 121 2009 247 1009 2011 D249 1033 1139 1011 251 2017 2023 1013 2025 57 1161 1016 D 255 1169 2041 2039 1017 261 1181 1185 1193 1001
2-4 2-4 2-4 2-4 3-4 1-3 2-4 3 1-3 2-4 2-4 2-4 1-3 3 8-4 2-4 3 1-3 2-4 1-4 1-3 2-4 3-4 2-4 1-4 1-3 2-4 2-4 2-4 2-4

T T D T T T D T

5.22 6.17 8 .00 8.21 10.00 11.61 12.30 2 .51 3.10 4.20 6.02 5.16 6.37 7.30 7.38 8.19 9.43 11.26
6.23 7.20 8 .34 9.16 10.31 12.46 12.59 3 .20 4.04 5.14 6.17 7.33 8 .06 8.36 9.19 10.40 12.28
6.25 7.21 8 .35 9.17 10.32 . 12.47 1.00 3 .21 4.06 5.15 5.37 6.18 , 7.35 6 .07 8.38 9.21 10.41 12.30
6.33 7.31 9.25 12.55 4.14 5.23 6.26 7.43 8.46 9.29 10.50 12.38
6.41 7.39 8 48 9.33 10.45 1.02 1.13 3 .34 4.22 5.30 5.50 6.33 7.50 8 .20 8.54 9.37 10.57 12.45

8.18 9.51 . 1.25 2.11 2.39 2.48 7.13 . . .
. 10.08 1.36 2.49 . . . .

. 10.15 1.43 2.56 3 .03 ,
1L10 12.594.59 5.26 6.54 7.44 856 9.38 10.20 10 .50 1L43 12.20 1.27 L17 1.50 3.05 3.00 3 .43 4.35 6.35 5.65 6.47 7.24 8.00 8 26 9.09 9.52

5.07 5.34 7.02 7.53 8.31 9 .04 9.46 10.28 11.51 12.28 1.35 1.58 2.24 3.18 3.08 4.43 5.42 6 .03 6.55 7.26 7.33 8.03 8 .34 9.17 10.00 11.18 1.08
5.13 5.40 7.08 7.59 8.37 9.52 10.34 11.57 12.34 1.41 2.04 2.30 3.19 3.13 4.49 5.47 7.01 7.32 7.39 8.14 9.23 10.06 11.24 1.14
5.19 5.46 7.14 8.05 8.42 9.58 10.40 12.03 12.40 1.47 2.10 2.36 3.25 3.19 4.55 6.53 . 7.07 7.37 7.45 8.20 . 9.30 10.12 11.30 1.20
5.25 5.52 7.20 8.11 8.48 9 J6 10.04 10.45 11.05 12-09 12.45 1.53 1.32 2.15 2.42 3.31 3.24 5.02 5-59 6 .15 7.13 7.43 7.51 8.26 8 .46 9.36 10.18 11.36 1.27
6.30 6.57 7.25 8.16 8.52 10.09 an 12.14 1.58 an 2.46 3.36 an 5.07 604 . 7.18 7.48 7.56 8.31 . 9.41 10.23 11.41 1.32
5.37 6.03 7.31 8.22 8.58 10.15 12.20 2.04 2.52 3.42 6.14 6.09 7.24 7.53 8.02 8.37 . 9.48 10.29 11.48 1.38
5.43 6-09 7.37 8.28 9.03 10.21 . 12.26 2.10 2.58 3.48 5.21 6.14 . 7.30 7.59 8.08 8.43 9.55 11.35 11.55 1.45
5.50 6-16 7.44 8.35 9.10 10.28 12.33 2.17 3.05 3.55 5.30 6.21 7.37 8.06 8.15 8.50 10.03 11.42 12.03 1.54
5.56 622 7.50 8.41 9.16 9 .34 10.34 1L23 12.39 2.23 1.50 3.11 4.01 4 .12 5.37 6.27 7.44 8.12 8.22 8.56 8 .04 10.09 11.48 12.09 2.00
5.59 8.43 9 .36 10.36 11.24 12.42 2.24 1.51 4.20 4 .13 6.41 6 .34 , • 9.16 9 .05 . 12.13 2.03
6.06 8.50 10.43 12.49 2.31 4.27 6.48 . »V 9.23 . . 12.20 2.10
6.16 9.00 10.54 12.59 2.40 4.37 6.58 , 9.33 . 12.30 2.20
6.22 9.06 •S ö 11.00 . 1.05 . 2.46 4.43 . 7.04 _• . . 9.33 . 12.36 2.26
6.29 9.12 ■£ ,| 11.07 . 1.11 2.51 ■s| 4.49 . 7.11 . ■£ .§ . 9.44 12.42 2.32
6.43 . 9.26 ta -l io !oe 11.21 1.26 3.04 tfl -i 5.0» 7.26 7.04 p«'®

W'S 9.58 9 .35 . 12.55 2.48
6.53 . 9.35 KJJO 11.30 1.34 3.13 6.11 7.36 . 10.06 . . 2.59
7.01 9.43 11.38 1.42 3.21 •5 ** 5.19 7.44 . ö 10.14 . . 3.07
7.10 9.52 s* 11.47 1.51 3.29 5.28 7.53 . *3Ph . 10.23 , . . 3.16
7.19 . . 10.00 ö -g 11.56 2.00 . 3.37 Z -Z 5.37 8.02 . . . 10.32 . 3.26
7.27 . 10.07 O <3510 .33 12.03 2.08 3.44 > a 5.44

6 .07
8.09 7.31 § 1 . 10.39 10 .02 3.34

7.31 , . 10.11 10 .37 12.07 12.17 2.12 . 3.48 2A4 5.48 8.13 7.35 > 10.43 10 .06 . 3.38
7.39 . . 10.13 1.25 3.56 . 5.53 . . . . 10.50 . . 3.52
7.47 . 10.21 . 1.33 . 4.03 . . . . 6 .01 . . - . - 10.58 - 4.0

Zug-Nr.
Klasse

Stationen.

Hobtens —Nieder lahnstein — Wiesbaden —Mains —frank / urt .
1002 1118 1122 1126 1126
2-4 2-4 2-4 2-4 2—4

1004 2012 260 1130
2-4 3-4 1-3 2-4

1

1006 252 2020 1000
2-4 1-3 3 2-4

T

58 1142 20261008
1-3 2-4 3-4 2-4
D T

1148 2028 1033 1168
3 3 2-4 2-4
T T

1010 2032 250 1012 118
1-4 3-4 1-3 2-4 2-,

T v ,

D 248 1014 1194 200
1-3 2-4 2-4 2-4

Koblenz . . . . ab
Niederlahnstein.
Oberlahnstein . . • „
Braubach . . . . • „
Osterspai . . . . • „
Camp . • n
Kestert . .
St . Goarshausen . . „
Caub . .
Lorchhausen . . . „
Lorch. .
Assmannshausen . . „
Büdesheim . . . { ““
Geisenheim (J ohannisbg .)„
Oestrich -Winkel . . „
Hattenheim
Erbach . .
Eltville (Schlangenbad ) „
Niederwalluf . . . . „
Schierstein . • • • »
Biebrich West . . . „
Wiesbaden . . . . an
Wiesbaden . . . ab
Biebrich Ost . . . . „
Kainz (Hauptbh .) an
Wiesbaden . . . . ab
Biebrich Ost . . . „
Mainz-Kastel . . . an
Kainz -Kastel . . ab
Frankfurt (Hptbh .) . an

2.30 5.32 8.26 . 12.30 . 1.50 . . .
2.38 IO 5.40 © 834 12.38 1.58 . . .
2.41 2 5.52 d 7.23 7.42 9.05 10.05 11.18 11.53 12.43 - 2.07 3.55 . 5.33 5.58 8 .24 8-40 . 10 45
2.45 5.58 r© 7.28 7.47 9.10 11.24 12.48 . 2.13 4.01 a ’S 6.03 8 .29 845 10 50
2.51 «5 6.06 S r© 7.54 9.17 . 11.31 12.55 . 2.20 . 4.09 •s £ 6.10 8-52 . 1057
3.00 OJ

—H r—1 6.15 2 »
'S 2 8.02 9.26 11.40 1.04 2.29 . 4.18 .d w 6.19 901 1106

3.08 . GO 6.24 2 öS 8.10 9.35 11.49 1.13 . 2.38 . 4.27 Z s . 6.28 910 . 1115
3.16 !© 6.32 8.18 9.42 11.57 1.21 . 2.48 4.35 :d -g 6.36 918 . 11‘23
3.26 4.50 »o'—H ■g 6.41 (3 g 7.55 8.27 9.51 12.07 1.31 2.57 . 4.46 a S . 6.46 8 .56 9-28 . 11'32
3.39 5.04 -a 6.55 ZZ 8.40 10.04 , 12.34 1.45 3.11 5.00 o ja 7.00 9 42 . 1146
3.45 5.10 •4 7.01 8.46 10.09 12.40 1.51 3.17 , 5.07 >  * , 7.06 9-49 11 52
3.50 6.16 > 7.07 ja 8.52 10.15 . 12.46 1.57 . 3.23 5.13 ** . 7.12 955 1158
4.00 5.26 7.17 s 9.03 10.26 10 .59 12.56 2.08 3.33 5.24 7.23 10-08 12-08
4.06 5.32 7.23 8 .24 9.09 10.32 11.01 . 1.02 12.46 2.14 . 3.39 5.30 6 .26 7.29 9 .25 10-12 12-14
4.07 5.00 5.39 6.34 6.53 7.26 7.05 8 .25 9.13 10.34 1.03 12.47 12.55 2.16 3.41 5.02 5.35 6.00 6 .28 7.31 8.16 9 .26 10 15 9.42 12-16
4.14 5.08 5.46 6.40 7.00 7.33 7.12 9.20 10.41 1.10 1.02 2.24 . 3.49 5.09 5.42 6.06 7.38 8.25 10-28 9.50 12 23
4.20 5.16 5.52 6.47 7.07 7.40 7.19 9.27 10.48 . 1.17 1.09 2.32 3.57 5.16 5.49 6.13 7.45 8.33 10-31 9.58 1230
4.26 5.22 5.58 6.53 7.13 7.46 7.25 9.33 10.54 1.23 1.15 2.38 . 4.03 5.22 5.55 6.18 . 7.51 8.40 . 10-37 10.04 12-36
4.31 5.28 6.04 6.58 7.18 7.52 7.31 9.39 11.00 1.29 1.21 2.43 . 4.09 5.28 6.02 6.23 7.57 8.46 . 10-43 10.10 1242
4.36 5.33 6.09 7.03 7.23 7.57 7.36 8 .44 9.44 11.05 1L20 12.06 1.34 1.21 1.27 2.49 2.24 3.45 4.15 5.33 6.09 6.28 6 .48 8.03 8.52 9 .45 10-48 10.16 1247
4.41 5.39 6.15 7.09 7.28 8.03 7.42 9.50 11.11 12.12 1.40 1.27 1.33 2.54 2.30 3.51 4.21 5.39 6.16 6.33 8.09 8 59 . 10-54 10.23 12-53
4.46 5.46 6.21 7.15 7.34 8.09 7.48 9.56 11.17 12.18 1.46 1.33 1.39 3.00 2.36 3.57 4.27 5.45 6.23 6.39 8.15 9.06 . 1100 10.30 12 59
4.52 5.52 6.27 7.21 7.40 8,15 7.54 8 .56 10.02 11.24 11.33 12.24 1.52 1.39 1.46 3.06 2.42 4.03 4.34 5.52 6.32 6.45 8.21 9.12 9 .57 11-06 10.37 105
5.00 6.00 6.35 7.29 7.48 8.23 9 .04 10.10 11.32 11.41 12.31 2.00 1.19 1.47 3.14 2.49 4.114.42 6.00 6.40 7.05 8.29 9.20 10 .05 11-14 10.45 113

12.36 . . 4.17 . . . . . - .
12-43 . . 4'24 . , .

1-3 8-Ö7 12.53 l !ß9 . 4.34 . . 6.58 . . • . .

5.23 6.10 6 .56 8.35 9 .16 10.23 12.08 11.47 1.26 3.20 . . 6.18 7.17 7.11 8.35 9.31 10. 10 10.50 .

5.29 6.17 7.03 8.41 10.30 12.14 3.27 . . . 6.24 7.24 . 8.41 9.37 . 10.57
5.36 6.24 7.09 8.48 9 .25 10.37 12.20 11.56 1.35 3.34 . 6.31 7.30 7.19 8.47 9.44 10 .19 11.03 .
5.37 6.25 ! 7.11 8.50 9 .26 10.38 12.22 11.57 1.36 3.35 . . . 6.32 7.31 7.20 8.48 9.45 10 .20 11.04 •
6.33 7.21 !: 7.48 9.46 10.03 11.40 1.21 12.34 . . 2 .11 4.31 • - - 7.40 8.27 - 7.56 9.24 10.47 10 .54 - 11.59 .

Hur

1-W.-PM-Wch
für «nfrrr tapfere« Krieger

im Felde empfehle

Jeldpost-
Aakel-Kartons
i« verschiedene» Größe«

«nd Prristage «.

Alwin Boege,
Papierhandlung.

Mains - ff iesbaden.
Stationen: 2-4 2.4 1-3 2-4 2-4 2-4

Mainz Hptb . . . ab 12.33 5 00 6 .41 6.33 7.14 7.43
Biebrich Ost . . . „ 12 43 5.10 6 .52 6.43 7.24 7.53
Wiesbaden H. . . . an 12.50 5.17 6.58 6.50 7.31 8.00

2-4 1-3
8.32
8.43
8.50

9 .05
9 .15
9 .22

1-3D 2-4
9 .17 9.57

. 10.08
9 .31 10.15

3 T
10.12
10.22
10.29

Stationen: 3 T 1-3 2-4 1-3 2-4 1-3 2-4 2-4 2-4 T3 J-4 2-4

1-311 2-4 2- 4 2-4 1-3 1-3 2-4 2-4 3 T 2-4
10.37 10.48 11.18 12.21 12.40 12.51 12.58 1.06 1.25 2.05

10.58 11.28 12.31 12.50 1.16 1.36 2.13
10.51 11.05 11.35 12-38 12 .57 1.05 1.11 1.23 1.43 2.25

3 1-3 Dl -3 24 1-3 1-3 2-4 T 3

Mainz Hptb.
Biebrich Ost .
Wiesbaden H.

. ab 2.39 2 .48 3.15 3 .37 4.13 4 .24 5.07 6.03 6.42 6.55 7.20 8.04 8.30 9 .06 9 .52 10.00 10 . 14 11.07 11.26 11.50
2 49 . 3.25 3 .47 4.23 4 .34 5.17 6.13 6.52 7.05 7.30 8.14 8.40 9 .16 10 .02 10.10 10.54 . 11.36 12.01

. an 2.56 3 .03 3.32 3 .54 4.30 4 .41 5.24 6.19 6.59 7.12 7.37 8.21 8.47 9 .23 10.09 10.17 10 .01 11.21 11.43 12.08

Stationen
Wiesbaden H.
Biebrich Ost . .
Mainz (Hpt.) . .

Statio  n en
Wiesbaden H. . .
Biebrich Ost . . .
Mainz (Hpt.) . .

ff iesbaden ^Mains.
2-4 2-4 1-3 1-3 2-4 2-4 2-4 1-3 1-3 2-4 3 T 1-3 D 2-4 3 T 2-4 1-3 2-4 2-4 2-4 3 T 1-3 2-4

ab 5 21 6 08 6 .24 6 .41 7.20 7.44 8.31 9 .09 10 .07 10.14 11.23 12.18 12.24 12.36 12.43 1.25 1.31 1.53 2.42 3.03 3 .26 3.45
5 27 6 15 6 .31 . 7.27 7.61 8.38 . 10 .14 10.21 11.30 . 12.31 12.43 12.50 . 1.38 2.00 2 49 3.10 8 .33 3.52

. an 5.37 6.25 6 .40 6 .54 7.37 8.91 8.48 9 .22 10 .23 10.31 11.40 12.31 12.41 12.53 1.00 1.37 1.48 2.10 2.59 3.19 3 .42 4.02
3T 2-4 2-4 2-4 2-4 1-3 2-4 Dl -3 3T 2-4 2-4 1-3 2-4 Dl -3 2-4

. ab

. an

4.17 4.47 5.36 6.11 6.45 7.12 7.25 7.40 7.48 8.40 9.36 10.10 10.54 11.07 11.30
4.24 454 5.43 6.18 6.52 7.32 . 7.55 8.47 9.43 10.16 11.01 . 11.37
4.34 5.04 5.53 6.28 7.02 7.25 7.42 7.52 8.05 8.57 9.53 10.25 11.11 11.20 11.47

) | >-.> Zur 10-Pfund-Paket -Woche
für unsere tapferen . Krieger im Felde

empfehle

Feldpofl - Paket - Kartons
WM'  in verschiedenen Größen nnd Preislage».

Alwin Boege , DapierNonllkung.
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